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Bernard Mandeville wurde 1670 in Rotterdam geboren und war der Sohn
eines hugenottischen Wallonen, der sich in den Niederlanden
niedergelassen hatte. Zunächst studierte Mandeville von 1685 bis
1689 an der Universität Leiden Philosophie, danach bis 1691
Medizin.



 



Es wird vermutet, dass er in den Niederlanden kurze Zeit als Arzt
für Nerven- und Magenleiden praktizierte. 1693 siedelte Mandeville
nach London über, wo er sich als Arzt niederließ und im Jahr 1699
die Engländerin Ruth Laurence heiratete, mit der er eine Tochter
und einen Sohn hatte. Er unterhielt Beziehungen zur britischen
Führungsschicht. So war er etwa mit dem damaligen Lordkanzler
Thomas Parker befreundet.



 



1703 begann Mandevilles Karriere als Schriftsteller. Erfolgreich
wurde er bereits 1705 durch das satirische Gedicht „Der
unzufriedene Bienenstock“ (The Grumbling Hive: or, Knaves Turn’d
Honest), das als Sixpenny-Broschüre anonym erschien. Aufgrund
seines großen Erfolges erweiterte Mandeville den Text in den
nächsten Jahren und Jahrzehnten um verschiedene Anmerkungen, Essays
und Dialoge.



 



Mandeville publizierte zudem weitere Arbeiten, unter anderem: „Die
entlarvte Jungfrau, oder weibliche Dialoge zwischen einer älteren
ledigen Dame und ihrer Nichte“ (1709), „Freie Gedanken über
Religion, Kirche und nationales Glück“ (1720), „Zur Befürwortung
öffentlicher Bordelle“ (1724) sowie Vorschläge für die Behandlung
von Zuchthäuslern (1725).



 



Mandeville starb 1733 in Hackney bei London.



 




„War Laster
eines jeden Standes Eigentum ...“







War Laster eines jeden Standes Eigentum,



So blieb das Ganze doch ein Paradies.








Was Sie über
diesen Text wissen sollten







Mandevilles Buch „Die Bienenfabel“ mit dem programmatischen
Untertitel „Private Laster als öffentliche Vorteile“ (The Fable of
The Bees: or, Private Vices Publick Benefits) erschien vor rund 300
Jahren im wirtschaftlich aufstrebenden England.








Zentrum der Veröffentlichung war das satirische Gedicht „Der
unzufriedene Bienenstock: oder, die ehrlich gewordenen Schurken“
(The Grumbling Hive: or, Knaves turn’d Honest), das in diesem
E-Book in der deutschen Übersetzung von Saul Ascher (1818)
enthalten ist. Dieses Gedicht war von Mandeville bereits früher
(1705) anonym publiziert worden. Während die philosophischen
Aufsätze, die er der späteren Ausgabe der Bienenfabel angefügt
hatte, wegen ihrer Zeitgebundenheit längst vergessen sind, gehört
sein Gedicht über den Bienenstaat zu den Klassikern der
Geistesgeschichte. Die illusionslose Beschreibung des Menschen und
seine anti-moralistische Stoßrichtung bildet rückblickend eine
wichtige Grundlage für die Entstehung des politischen Liberalismus.
Es inspirierte Denker wie Adam Smith, Jemery Bentham, John Stuart
Mill, Friedrich-August von Hayek oder John Rawls.
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